
Vier Titel für Brigitte Brunner 
 
Reich dekoriert mit Titeln und Podestplätzen kehrten die Aktiven aus dem Kreis von den Offenen 
NRW-Senioren-Winterwurf-Meisterschaften in Leichlingen (12. November) zurück. 
 
Fleißigste Sammlerin war Brigitte Brunner (W60) von der Troisdorfer LG (TLG), die nach der 
Teilnahme an fünf Disziplinen mit vier Titeln und einem Vizetitel heimfuhr. Im Kugelstoßen erzielte 
sie eine Weite von 10,30m, im Gewichtwurf 13,18m, im Diskuswurf 24,32m und im Hammerwurf 
31,22m. Nur im Speerwurf musste sie mit 20,27m einer Konkurrentin den Vortritt lassen. Interessant 
ist, dass Brunner bei ihrem Sieg im Diskus der nächsten Konkurrentin fast neun Meter (24,32 
gegenüber 15,48) abnahm. 
 
Zweimal den dritten Platz belegte Joachim Manuel Lengrüsser von der Leichtathletik Wachtberg 
(LWa). Im Hammerwurf der M55 brachte er das Sportgerät auf eine Weite von 28,68m und 
distanzierte den nächsten Konkurrenten um elf Zentimeter. Für eine um einen Platz bessere 
Platzierung fehlten allerdings gut zwölf Meter (40,57). Im Speerwurf kam er auf eine Weite von 
27,55m, im Gewichtwurf bei einem gültigen Versuch auf 9,76m. Im Diskuswurf erzielte er im zweiten 
Versuch 25,39m, das ihn auf Rang fünf klassierte. Das Podium war hier gut fünf Meter (30,50) 
entfernt.  
 
Gunther Nonnenbruch (TLG) beförderte in der M50 im zweiten von sechs Versuchen den Diskus auf 
eine Weite von 22,87m, die ihm Rang sieben des Teilnehmerfeldes einbrachte. 


